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Das Vaterunser . Wie oft habe ich es schon gebetet? In jedem
Gottesdienst sprechen wir es. Aber wie ernst habe ich, haben wir, es
genommen? Ist es ein Sprechstück der Liturgie oder hat es was mit
meinem Leben zu tun?
Die Beschäftigung mit dem Vaterunser im Konfirmandenunterricht hat
mir das Vaterunser neu nahe gebracht. Was beten wir da eigentlich?
Worum bitten wir?
Die Bilder zu den sieben Bitten des Vaterunsers eröffnen noch eine
andere Sicht. Es geht um Licht und Dunkel, um Farben und
Bewegung.
Geheiligt werde dein Name – so lautet die erste Bitte. Welchen
Namen hat Gott für mich? Gott hat viele Namen erhalten, weil der
Name Gottes nicht ausgesprochen werden durfte. Wir sagen Vater,
vielleicht auch Mutter, Herr, Frieden, Liebe, Gerechtigkeit,
Allmächtiger, Gütiger, Barmherziger, Schöpfer, Ewiger... Wie kann ich
seinen Namen heiligen? Indem ich mich verhalte wie sein Kind. Wie
ein Kind des Friedens, ein Kind des Schöpfers… und seinem Namen
Ehre mache. So wie ich dem Namen meiner Eltern, meinem
Familiennamen, Ehre machen möchte und keine Schande.
Dein Reich komme!  Viele Reiche sind schon gekommen und wieder
gegangen. Wir warten auf Gottes Reich. Mit diesem Warten sehen wir
kritisch auf alle Reiche und Regierungen dieser Welt. Wir warten auf
ein Reich des Friedens ohne Waffen, ein Reich der Gerechtigkeit   und
der Barmherzigkeit.
Dein Wille geschehe!  Spricht das gegen unseren Willen? So kann es
nicht gemeint sein. Gott will das Gute. Was wollen wir anderes?
Unser tägliches Brot gib uns heute! Uns, nicht mir allein. Uns ist weit
gefasst. Alle sollen satt werden. Davon sind wir noch weit entfernt,
obwohl genug für alle wächst. Es ist die Bitte um eine gute Ernte, die
für alle reicht.
Gleich hinter der Brotbitte steht die Bitte: „Und vergib uns unsere
Schuld!“ Gehören sie zusammen, Brot und Schuld?
Vergib uns unsere Schuld! Schuldbekenntnisse fallen schwer.
Schuld sind oft die anderen. Wer das Vaterunser spricht, steht zur
eigenen und gemeinsamen Schuld und hofft auf den Gott der
Vergebung.
Und führe uns nicht in Versuchung! Ist es die Versuchung, die
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Schuld bei anderen zu suchen. Gott verführt keinen, sagt die Bibel an
anderer Stelle. Eine Versuchung könnte sein, Gott als den Verführer
zu sehen, um eigene Verantwortung abzuwälzen. Etwa so: Hätte Gott
nicht die schöne Eva geschaffen, dann lebten wir heute noch im
Paradies.
Erlöse uns von dem Bösen ! Das Böse ist in uns, hat nun auch der
Papst erkannt. Es liegt nicht am Objekt der Begierde. Wir wissen, was
gut ist. Es ist dir gesagt Mensch, was gut ist und was böse. Dennoch
handeln wir manchmal anders oder das Gute entpuppt sich als böse.
Davon möge uns Gott erlösen.
Da sind nur einige Gedanken zu den sieben Vaterunser Bitten. Eines
wurde mir klar, das Vaterunser ist kein Gebet zum gedankenlosen
Herunterplappern. Ernst genommen, verändert es mein Leben und
rückt es immer wieder neu zurecht. Es macht mich zum Bittsteller, weil
ich spüre, meine Kraft reicht nicht aus. Als Bittender vertraue ich auf
das Wort Jesu: wer bittet, dem wird gegeben. Ihr Pfr. Bernd Küster

Die Bilder wurden im Konfirmandenunterricht unter der Anleitung
des Künstlers Hans Hilmar Seel, Schafhof, gemalt.
Die Motive der Bilder sind Ideen der Konfirmandinnen und
Konfirmanden.

An dieser Stelle: Ganz herzlichen Dank an Hans Hilmar Seel!

Und aus Dank eine kleine Werbung für sein neuestes Buch

„Horizonte“   Meditationen in Gedichten und Bildern

Es kostet 19,50 € und ist erhältlich über das Pfarramt und bei Hans
Hilmar Seel.

Es lohnt sich.
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Kurze Beschreibungen der KonfirmandInnen zu ihren Bildern ,
von oben nach unten, dann links und rechts:

1. Geheiligt werde dein Name!  Wir haben die wichtigsten Sachen wie
Gott, Vater, Friede und Liebe aufgeschrieben. Die Farben sind sehr
schön warm. Das Gelbe ist der Heiligenschein Gottes.

2. Dein Reich komme!  Wir haben helle Farben genommen, weil das
Reich Gottes ein schöner Ort ist. Das leuchtende Reich Gottes
verdrängt langsam die Dunkelheit der Erde.

3. Dein Wille geschehe wie im Himmel so auf Erden!  Das Gelbe in der
linken oberen Ecke bedeutet „Gott und Himmel“. Es signalisiert Liebe.
In der rechten unteren Ecke sieht man die Erde mit dem  Wasser und
den Wellen. Die regenbogenartigen Wellen zwischen Himmel und
Erde ist der Wille Gottes, der sich vom Himmel zur Erde überträgt.

4. Unser täglich Brot gib uns heute!  Brot für alle. Weltfrieden.
Ausreichend Wasser für jeden. Jeder soll ein Dach über dem Kopf
haben. Das Blaue steht für ausreichend Wasser. Das Braune mit den
Lichtstrahlen darüber soll heißen, dass alle, ein Dach über dem Kopf
haben. Und alles zusammen, das Brot für die Welt.

5. Und vergib uns unsere Schuld! Die dunkle Farbe ist die Schuld und
die helle die Vergebung. Die Vergebung ist hell und leuchtend, die
Schuld bedrückend und eine Last. Die dunkle Fläche ist die Schuld mit
wenig Vergebung. Die helle Fläche ist die Vergebung mit wenig
Schuld.

6. Führe uns nicht in Versuchung! Die hellen Farben sollen die
Versuchung darstellen. Die dunklen Farben stellen dar, wie es nach
der Versuchung ist.

7. Erlöse uns von dem Bösen! Das Schwarze ist das Böse und die
hellen, fröhlichen Farben sind die Erlösung. Die Erlösung ist stärker.
Das Böse bedroht und verfolgt die Erlösung.
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Aus dem Kirchengemeinderat
Neuer Konfirmandenkurs
Es wurden 33 Jugendliche angemeldet. Der Unterricht beginnt am
9. Juni. Am 16. Juni startet um 14 Uhr wieder die Diakonierallye.

Gemeindeversammlung
Die Gemeindeversammlung war gut besucht. Deutlich wurde, dass
eine genaue Vorstellung, wie es weitergeht noch nicht gefunden
wurde. Es gibt zahlreiche Ideen und Vorschläge.
Der KGR wird eine Gemeindeberatung in Anspruch nehmen, um einen
guten Weg für die Gemeinde zu finden.
Herrn Schuldekan i.R. Buchholz wurde für seine gelungene
Moderation gedankt.

Jugendband
Eine Jugendband, die bisher in einer Schule probte, möchte gerne in
die Kreuzkirche kommen. Die Band besteht überwiegend aus
Jugendlichen unserer Gemeinde. Sie kann eine Bereicherung für
unsere Jugendarbeit und Gottesdienste werden, deshalb begrüßt der
KGR das Anliegen  und ist  bereit, finanzielle Unterstützung  zu
gewähren.  Kevin Köhler, der bereits einige   Jahre  in der
Konfibegleiterarbeit mitmacht und selber musiziert, wird die Leitung
übernehmen. In der nächsten Sitzung soll darüber endgültig
entschieden werden.

Gemeindehaus Schafhof
Der KGR beschließt eine Modernisierung der Lautsprecheranlage im
Gemeindehaus. Für die Erlebnisgottesdienste mit ihren Anspielen sind
kabellose Mikrophone von Vorteil. Kosten bis ca. 1000.- €.

Gottesdienst
am Spielraumtag der Gesamtkirchengemeinde, 25.7.10
An diesem Sonntag wird  in der Kreuzkirche  ein gemeinsamer
Gottesdienst  für Thomas- und  Kreuzgemeinde in der Kreuzkirche
gefeiert.
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Diakonie und Sommerfest
Der KGR beschließt, dass zum Sommerfest wieder Essengutscheine
an Bedürftige ausgegeben werden.
________________________________________________________

Sommerfest 2010
19. und 20. Juni

Gemeindehaus Schafhof

Start: Samstagabend
19.30 Uhr

Mit den Boys of Voice
und dem Good News Chor

anschließend Tanz

Sonntag
10.30 Uhr Festgottesdienst

mit Chören
Mittagessen und Kaffee

Es werden noch Mitarbeitende gesucht!
Kuchenspenden sind herzlich willkommen.

Bitte melden im Pfarramt, Tel 54800,
oder bei Herrn Zirlik, Tel. 485840
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Ökumenischer Rat der Südstadt
Maria Königin, Kreuzkirche und Thomaskirche

Berichte vom Ökumenischen Kirchentag
in München

Sonntag,  6. Juni 2010
20 Uhr
Kreuzkirche

Besucherinnen und
Besucher
des Kirchentages im Mai
berichten mit Bildern von
ihren Erfahrungen.

Eröffnungsgottesdienst

Wer auf dem Kirchentag war und auch gerne an diesem Abend
berichten möchte, melde sich bitte bei Pfr. Küster, Tel.  54 800

Diskussion über sexuellen Missbrauch
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Bundespräsident Horst Köhler begrüßt den Kirchentag

Frau Käßmann, Dritte v.l., war ein heißbegehrter Gast

Die Esslinger Initiative auf
dem Markt der Möglichkeiten

Die von Pfr. Bernd Küster betreute
Württembergische
Pfarrermannschaft belegt den
dritten Platz um die Deutsche
Meisterschaft der Landeskirchen.
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Suche Übernachtungsmöglichkeiten
vom 16. - 18.7.10
für 13 internationale
Teilnehmer/-innen
der Pace-maker
Regio-Rad-Tour 2010
Freitag, 16.7.2010
16:00 Uhr Empfang durch die Gastfamilien

Samstag, 17.7.2010
Regio Radtour Kirchheim/Teck
10:00 Uhr Begrüßung durch die
Bürgermeisterin  -  Ende ca. 17:00 Uhr - zurück in die Gastfamilien

Sonntag, 18.7.2010
Rückfahrt des Workcamps nach Mutlangen

Die Gäste sind vor allem junge erwachsene Frauen aus der Ukraine,
Russland, Korea und USA. Es geht vor allem um Bett und Frühstück.

Kontakt: Pfr. Bernd Küster, Tel 54800

___________________________________________________________________________

Gartenfest der Thomasgemeinde
Am Sonntag, 04. Juli 2010  lädt die Thomasgemeinde  zu  ihrem
diesjährigen Gartenfest  ein. Beginn ist um 10:30 Uhr mit einem
Familiengottesdienst, den die Kinder der Kinderkirche und der
Posaunenchor mitgestalten. Im Anschluss  gibt es bei einem
vielfältigen Essensangebot die Gelegenheit, Kontakte zu pflegen und
neue Menschen kennen zu lernen.
Ein großer Bücher- und Spieleflohmarkt lädt zum Stöbern und
Einkaufen ein.
Das Fest endet um ca. 16 Uhr.
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SPIELRAUMTAG

Ein zum Spielen einladender Tag zur Einstimmung auf die Ferienzeit
am Sonntag, 25. Juli 2010
im Rahmen des Jahresthemas „Unterbrechung – Jahr der Stille 2010“
rund um die Martinskirche.
Ökumenischer Gottesdienst  für Kinder und Erwachsene um 11.00
Uhr  in der Martinskirche  unter dem Thema „Schau-Spiel – Vom
Suchen, Sehen und Finden“.
Anschließend viele Spielmöglichkeiten rund um die Martinskirche,
Mittagessen und Getränke bis ca. 14.30 Uhr.

---------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

Gemeindeforum
für die Gesamtkirchengemeinde Kirchheim
mit Prälat Mack
Am Donnerstag, 24. Juni, ab 18:30 Uhr
in der Thomaskirche

Auch Sie als interessierte Gemeindeglieder sind zu diesem Abend
sehr herzlich eingeladen.
Ab Juni wird Prälat Mack aus Stuttgart in der Gesamtkirchengemeinde
und im Kirchenbezirk Kirchheim zur Bezirksvisitation unterwegs sein.
Er wird Menschen, Einrichtungen und den einen oder anderen Kreis
besuchen. Diese Visitation dient den gemeinsamen Überlegungen, wo
wir als Gesamtgemeinde und als Kirchenbezirk stehen und wohin die
Entwicklung weitergehen soll. Wir erhoffen uns von diesem Besuch
auch Anregungen unseres Prälaten zu diesem Prozess.
Renate Kath, Dekanin
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10 JAHRE SCHWABENLAND HANDHARMONIKA-ORCHESTER
KIRCHHEIM/TECK

FESTLICHE KONZERT GALA 2010

DON KOSAKEN CHOR
SERGE JAROFF
Leitung: WANJA HLIBKA

FREITAG, 11. JUNI 2010, 19 Uhr
KREUZKIRCHE   KIRCHHEIM/TECK

Dieser grandiose Weltklasse-Chor, bekannt aus unzähligen
Fernsehsendungen und CD Einspielungen,  gastiert im Juni 2010, zum
ersten Mal in Kirchheim/Teck. Ermöglicht wurde dieses Konzert durch
eine enge künstlerische und organisatorische  Zusammenarbeit mit

dem mitwirkenden

SCHWABENLAND HANDHARMONIKA-
ORCHESTER   KIRCHHEIM/TECK.

Kartenvorverkauf ( € 14.--): Restkarten an der Konzertkasse ( € 16.--)
Modehaus Hosen-Moll und bei allen Mitgliedern des SHO
Tickettelefon: 07021 – 53837 Schwabenland Handharmonika-
Orchester,
Management: Manfred Schneider, Lichtensteinstr. 20
73230 Kirchheim unter Teck, l.  07021 – 53837
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Nach den Gottesdiensten in der Kreuzkirche laden wir zu Gespräch, Kaffee
und anderen Getränken in den Thekenraum ein.

Bitte beachten Sie: An den dritten Sonntagen feiern wir Gottesdienst im Ge-
meindehaus Schafhof. Die Gottesdienste sind besonders familienfreundlich.

Bitte beachten Sie:  Es wird vorgeläutet.

S o n n t a g  0 6 .  J u n i
19.30 Uhr Gottesdienst (Pfr. Küster), Kreuzkirche

S o n n t a g  1 3 .  J u n i
09.30 Uhr Gottesdienst mit der Basler Mission, Kreuzkirche

Predigt: Pfarrerin Elise Theunissen, Südafrika

S o n n t a g  2 0 .  J u n i
10.30 Uhr Festgottesdienst zum Gemeindefest mit Chören (Pfr. Küster,

Team), Schafhof, „10 Jahre Erlebniskirche“

S o n n t a g  2 7 .  J u n i
09.30 Uhr Ökumenischer Gottesdienst zum Stadtfest, Martinskirche

S o n n t a g  4 .  J u l i -
10.30 Uhr Gottesdienst (Pfr. Küster), Kreuzkirche

S o n n t a g  1 1 .  J u l i
10.30 Uhr Ökumenischer Gottesdienst im Garten des Teckkellers

(Pfr. Hierlemann, Pfr. Küster)

S o n n t a g  1 8 .  J u l i
10.30 Uhr Erlebnisgottesdienst im Rahmen des Jahresthemas

„Unterbrechung – Jahr der Stille“ (Pfr. Küster, Team), Schafhof

S o n n t a g  2 5 .  J u l i
09.30 Uhr  Gottesdienst (Prädikant Wallhäußer), Kreuzkirche
11:00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst für Kinder und Erwachsene in der

Martinskirche zum Spielraumtag
„Schau-Spiel – Vom Suchen, Sehen und Finden“.

S o n n t a g  1 .  A u g u s t
09.30 Uhr Gottesdienst im Rahmen der Sommerpredigtreihe, Kreuzkirche
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Monatslieder Juni - Juli
- eher unbekannte Lieder, die wir im Gottesdienst kennen lernen–

Juni  EG 284  Das ist köstlich, dir zu sagen
Juli  EG 305  Singt das Lied der Freude über Gott

Erlebnisgottesdienste
im Gemeindehaus Schafhof:
Sonntag,  20. Juni  10.30 Uhr
Sonntag, 18. Juli   10.30 Uhr

Kinderkirche in der Kreuzkirche
nächste Termine: samstags Sommerfest 12.6. / 24.7.2010
jeweils 16-17 Uhr,  Wolfgang Steinle. Katja Barner

Gottesdienst für kleine Leute
für Kinder bis 6 Jahren mit ihren Eltern und Familien
13. 06. 10:30 Uhr Martinskirche

Gottesdienst im Grünen
13.06.  08:30 Uhr Reudern – Bürgerseen
13.06.   11:00 Uhr  Neidlingen – Reußenstein
27.06.    11:00 Uhr  Owen – Hörnle
04.07.  11:00 Uhr  Owen – Hörnle
11.07.   08:30 Uhr  Reudern – Bürgerseen
11.07.  11:00 Uhr  Neidlingen – Ruine Reußenstein
25.07.  10:00 Uhr  Lenningen – Ruine Sulzburg

Gottesdienste für Jugendliche und junge Erwachsene
CVJM Kirchheim, Infos  Tel. 6267
Domino- Gottesdienste, Ernst-Traub-Gemeindehaus

06.06. 18.00 Uhr  Domino Gottesdienst
04.07. 18.00 Uhr  Domino Gottesdienst
01.08. 18.00 Uhr  Domino Gottesdienst
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Eine gute Gelegenheit, die Basler Mission kennen zu lernen.

Mission heute

Basler Mission Deutscher Zweig

Sonntag, 13. Juni 2010
9.30 Uhr Gottesdienst

Pfarrerin Elise Theunissen,
Südafrika
anschließend

„Kirche in Südafrika
– angesichts von HIV & AIDS“

Pfarrerin E. Theunissen, Pfr. Dieter Bullard-Werner

Treffen von Interessierten, Freundinnen und Freunden, Sammlerinnen
und Sammlern der Basler Mission, Kaffee nach dem Gottesdienst

in der Kreuzkirche
Veranstalter: Evang. Kirchenbezirk Kirchheim, Basler Mission D.Z.,

Evangelisches Missionswerk Südwestdeutschland
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Wir wünschen uns Verstärkung

Unser Café Paradiesle  in der Begegnungsstätte der Lebenshilfe und
des AKB (Aktionskreis  Behinderte) ist sonntags von 14 – 17 Uhr
geöffnet (außer in den Schulferien).
Sieben Teams von ehrenamtlichen Mitarbeitern wechseln sich damit
ab, den Besuchern köstliche selbstgebackene Kuchen zu servieren.

Haben Sie Lust, etwa 5 – 6 mal im Jahr in einem Team mitzu-
arbeiten oder einen Kuchen zu spenden? Wir freuen uns auf Sie!

Nähere Infos gibt es bei der Lebenshilfe Kirchheim e.V., Saarstr. 87,
Annette Weißenstein, Tel. 0 70 21 / 9 70 66 – 12,
a.weissenstein@lebenshilfekirchheim.de

____________________________

Woche der Diakonie
Die „Woche der Diakonie“ findet
von 13.-20. Juni 2010 statt.
Das Motto der Woche knüpft
bewusst an   das  „Europäische
Jahr  2010  gegen  Armut und
soziale Ausgrenzung“ an. Das Motto macht deutlich, dass es an uns
liegt, Menschen, die von Armut betroffen sind, eine Chance zu geben.
Hier werden also alle aufgefordert, sich für Teilhabe und Gerechtigkeit
einzusetzen. Die „Woche der Diakonie 2010“ stellt die Situation von
armen Kindern oder Familien, von Migrantinnen und Migranten in den
Mittelpunkt – als Beispiel diakonischer Hilfe. Wir bitten Sie um
Unterstützung der Arbeit der Diakonie, sei es durch die Begleitung im
Gebet, durch ehrenamtliches Engagement oder durch eine Spende.
Ein Informationsblatt mit Überweisungsträger ist diesem
Gemeindebrief beigelegt.
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Neues aus der Diakonischen
Bezirksstelle

Konzentration ist die Kunst,
trotz mangelndem Interesse
aufmerksam zu sein
Immer mehr Kinder tun sich schwer, sich auf eine Sache zu
konzentrieren. Gerade in der Grundschule, nach dem Übergang aus
dem Kindergarten, sollen die Kinder lernen, sich zu konzentrieren. Sie
werden jeden Tag mit vielen neuen Informationen eingedeckt. Heute
geht es in der ersten Klasse schon vom ersten Tag an mit
Hausaufgaben los. Es gibt inzwischen eine Hausaufgabenhilfe, aber
die Eltern sind dennoch gefragt. Für  berufstätige Eltern oder Eltern mit
Migrationshintergrund ist es mitunter schwierig: wie sollen die Kinder
das Lernen lernen?

Wir erleben das in der Beratungspraxis oft
und werden auch immer wieder gezielt
nach Unterstützung gefragt. Deshalb
möchten wir ein Zusatzangebot für Kinder
schaffen, die intensivere Zuwendung und
Unterstützung beim Lernen brauchen.
Durch Ihre Mithilfe können wir Kindern dies
ermöglichen. Sie können entweder einen
Betrag einmalig überweisen, eine Paten-
schaft für ein Kind übernehmen oder
einem Kind Nachhilfe geben.

Bei weiteren Fragen wenden Sie sich
bitte an Claudia Brendel, Koordinatorin
der Diakoniebeauftragten im Evang.
Kirchenbezirk Kirchheim, Diakonische
Bezirksstelle, Alleenstr. 74, 73230
Kirchheim. Tel: 07021 / 920920,
E-Mail: c.brendel@kdv-es.de
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Veranstaltungen

Erfrischende Unterbrechung
Beginnend am Brunnen am Marktplatz werden Brunnen und Gewässer
in Kirchheim aufgesucht. Diese „Wasserstellen“ sollen bewusster
wahrgenommen werden; es wird auf Gedichte und Geschichten
gehört, an Impulsen weitergedacht, Wasser auf gespürt und erlebt.
Der Spaziergang endet in der Martinskirche und klingt im Garten des
Albert-Knapp-Saals bei einer kleinen Stärkung aus. Zeit: Samstag, 12.
Juni 2010 um 18:00 Uhr  Treffpunkt: Brunnen am Marktplatz Kontakt:
Pfrin. Daniela Reich, Tel. 978 933

Hinführung zur Meditation
Unterbrich, sei stille, sei da! Wir wollen anhalten und die Stille als Fülle
der Gegenwart und Raum der Beziehung zu Gott wahrnehmen. Dazu
hören wir auf Gedanken, Worte und Texte. Dazu üben wir in Stille und
Meditation. Dazu tauschen wir uns aus im Gespräch.

Referent: Ital Schadewaldt Pfr. i. R., Meditationsleiter, 2. Vorsitzender
des Uracher Forums für Meditation und Mystik.
Zeit: Montag, 5. Juli 2010 , 19.30 Uhr; Ort: Chor der Martinskirche

Schöpfungsordnung – schöpferische Freiheit
Ein schöpferischer Spaziergang ins Grüne, um sich in der Natur für
das gestalterische Spiel mit der Natur im Stil der Land-Art-Kunst Zeit
zu nehmen. Schöpferlob mit den Händen und der Phantasie und
Glaubensimpulse zum Thema Schöpfung.
Zeit: Samstag, 10. Juli 2010, 14:00 Uhr
Leitung: Günther Frey, Pfarrer Jochen Maier
Anmeldung im Sekretariat Martinskirche West

Weitere Angebote, siehe letzten Gemeindebrief und der
ausliegenden Bröschüre
- Kloster auf Zeit in der Martinskirche
- Einkehrtage im November im Kloster Untermarchtal
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Die Gruppen und Kreise der folgenden Seiten sind für alle geöffnet. Neue
Teilnehmer und -innen sind willkommen, auch nur mal zum Schnuppern.

Kinder

Mutter-Kind-Gruppe , Gemeindehaus Schafhof (nicht in den Schulferien)
Montag, 09.30 – 11.00 Uhr, Kontakt: Jutta Beck, Tel . 86 094 10

Krabbel-Gruppe , Kreuzkirche (nicht in den Schulferien)
Mittwoch, 10 – 11.30 Uhr, Kontakt: Bianca Müller ,Tel . 07023/942220

Kinderkirche , i.d.R. am letzten Samstag im Monat, von 16.00 - 17.00 Uhr,
in der Kreuzkirche, Termine: Sommerfest 12.06. / 24.07
Kontakt: Wolfgang Steinle, tel. 738330

KiKiKo  (Kinderkirchenchor) Kreuzkirche, siehe Musik

Angebote der Thomasgemeinde für Kinder

Kinder- und Jugendbücherei (nicht in den Schulferien)
Dienstags und donnerstags 15.30 Uhr – 17.30 Uhr
Verantwortlich: Susanne Eberle T. 71551

1-2-3 Kleinkindergruppe      mittwochs 9.30 Uhr (nicht in den Schulferien)
Verantwortlich: Tina Schwarz T. 862404

Ökumenischer Kindernachmittag (nicht in den Schulferien)
Donnerstags 15 Uhr, verantwortlich: M.L. Heck T. 51815

Angebote der Gesamtgemeinde für Kinder

Jungschar Abenteuerland KAIAK (nicht in den Schulferien)
Freitags von 15.30 –17 Uhr, Christuskirche, Dettinger Straße 77

Verantwortlich: Jörg Schneider, CVJM T. 6267

Jugendliche

Konfirmandenunterricht (nicht in den Schulferien), Pfr. Küster
Konfirmandenbegleiterteam

Termine: meistens dienstagabends nach Absprache
Kontakt : Jugendreferent Jörg Schneider, Pfr. Bernd Küster
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Frauen

Frauenkreis, Kreuzkirche, dienstags Beginn: 15.00 Uhr
15. Juni  Der heimliche Bestseller – Die Losungen -
27. Juli Geschichten aus dem Rheinischen
Kontakt: Frau Hobbacher, Tel.: 45702, Frau Proksch, Tel. 51590

Meditatives Tanzen , Kreuzkirche
Unser Tanzkreis ist offen für Bewegungsfreudige jeden Alters.
Nächste Termine: : 29.06. / 27.7.2010, 20.00 Uhr in der Kreuzkirche
Kontakt: Wilma Pfeffer, Tel. 81567

Männer

Männerkreis , Kreuzkirche
17. Juni 13.30 Uhr Treffpunkt Kreuzkirche

Besuch des Freilichtmuseums Beuren
22. Juli  13:30 Uhr  Treffpunkt Kreuzkirche

Besuch des Exotenwaldes bei Grafenberg
Kontakt:, Fritz Ernst, Tel. 44971, Helmut Nemetz, Tel 75758

Erwachsene – weitere Angebote

Offener Kaffeetreff   (nicht in den Schulferien)
dienstags 15.00 – 17.00 Uhr, Gemeindehaus Schafhof.
Den Erlös spenden wir für Brot für die Welt und für Projekte der
Gemeinde. Kontakt: Anne Bauer, Tel.  41131

Schafhofteam
Vorbereitungsteam für die Familiengottesdienste auf dem Schafhof.
Treffen einmal monatlich. Kontakt: Pfr. Küster, Tel.  54800

Gemeindedienst
Über 30 Personen bringen alle zwei Monate den Gemeindebrief zu
Ihnen nach Hause. Kontakt: Pfr. Küster, Tel.  54800

Besuchsdienst
Frauen und Männer im Besuchsdienst besuchen Jubilare in unserer
Gemeinde. Treffen alle 2 Monate.  Pfr. Küster, Tel. 54800
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Senioren

Frohes Alter, Kreuzkirche, dienstags 14-tägig, 14.30 Uhr
08. Juni  Ein Nachmittag mit dem Flötenensemble der FBS
22. Juni  Mit der Transsibirischen Eisenbahn von Moskau nach Peking

mit Herrn Neumann
06. Juli   Vorstellung der ambulanten Pflege des DRK
20. Juli   Abschluss vor den Sommerferien
Kontakt: Frau Reichert, Tel.  56882, Frau Kienle, Tel.  864433

Ökumenischer Südstadt-Treff in der Thomaskirche
Die Veranstaltungen beginnen um 14.30 Uhr und enden um 16.30 Uhr.

01. Juni  Gedächtnistraining mit Frau Stehle
15. Juni  „Zwei alte Frauen“ Lesung mit Frau Stehle
29. Juni  Spiele mit Martha Bernecker
13. Juli   Irland – Eindrücke von Land und Leuten mit Frau Stehle

St. Hedwig, Lichtensteinstr. 37
Freitags Kulturcafe von 14.30 bis 16.30 Uhr¸ Bewohner, Angehörige,
Gäste und Interessierte sind herzlich eingeladen.

Musik

Vocal-Ensemble, Kreuzkirche, montags 20 Uhr
Lieder in Deutsch und Englisch. Neue Sängerinnen und Sänger ab 14
Jahren sind herzlich willkommen.
Kontakt:  Sibylle Jannasch Eisele, Tel. 7 40 15 96

Posaunenchor  der Kreuz- und Thomaskirche
Proben Thomaskirche, montags 19.30 Uhr
Kontakt: Anne Pech, Tel. (0171)3074610

KiKiKO  (Kinderkirchenchor), Kreuzkirche
bis 2. Klasse,  montags, 17.15 - 18 Uhr
Kontakt über das Pfarramt Tel. 5 48 00

Chor – Good News, Gemeindehaus Schafhof, mittwochs, 20-21 Uhr
Singbegeisterte aller Altersgruppen, die Spaß an moderner Musik
haben, sind herzlich zum Mitsingen eingeladen.
Kontakt: Christin Haehnel, Tel.: 41166, christin.haehnel@web.de
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Termine
11. Juni Don Kosaken Chor u. SHO, 19 h, s. Seite 11
13. Juni Die Basler Mission zu Besuch, s. Seite 15
15. Juni Öffentl. KGR-Sitzung, Schafhof, 19.30 Uhr
19./20. Juni Sommerfest, s. letzte Seite
27. Juni Ökumenischer Stadtfestgottesdienst, Martinskirche
25. Juli Spielraumtag, Martinskirche

Beilage :  Diakonie

Evangelische Kirchengemeinde Kreuzkirche, Kirchheim

Pfarrer Bernd Küster, Beim Siechenkirchle 2, Tel.: 5 48 00
1. Vorsitzender Mario Zirlik, Jesinger Str. 94, Tel.: 48 58 40

Pfarramt:  Beim Siechenkirchle 2, Tel.: 5 48 00, Fax: 95 95 18
Sekretariat: Susanne Eberle-Ziegler

Bürozeiten: Di 8.30 – 12.00 Uhr und Do 14.30 – 18 Uhr

Gemeindehaus auf dem Schafhof:  Wieselweg 6, Tel.: 4 24 61
Hausmeisterin Sibylle Halbhuber, Westerbachstr. 128, Tel. 25 19

Kreuzkirche:  Limburgstr. 65, Tel.:  5 13 21
Mesnerin Burgi Dieterich, Eichendorffstr.75, Tel.: 93 40 196

Kirchenpflege (Finanzen):
Margret Schäfer-Bruhn, Weiler Schafhof 18, Tel.: 4 71 21
Konto der Evangelischen Kirchenpflege:  Nr. 48 300 645,  KSK
Esslingen BLZ 611 500 20 , Stichwort “Kreuzkirche“

Internetseite: www.evangelische-kirche-kirchheim-teck.de/kreuzkirche
E-Mail Adresse: Kreuzkirche@evki-kirche.de

Der Gemeindebrief  wird kostenlos an alle evangelischen
Haushalte verteilt. Auflage: 1550, Kosten: ca. 500 € pro Ausgabe.
Für Spenden auf das Konto der Kreuzkirche sind wir dankbar.

Redaktion: S. Eberle – Ziegler, B. Küster (verantwortlich)
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